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Sehr geehrte Damen und Herren,  

auch in diesen ungewissen Zeiten sind wir 
für Sie da. 

Unsere Arbeit in der LEADER-Region geht auch unter 
den gegenwärtig besonderen Umständen weiter. 

Wir sind davon überzeugt, dass es allen hilft, schon 
heute daran zu denken, wie es in der Zukunft weiterge-
hen sollte. Sicherlich weiß heute niemand, wann und 
wie sich die Situation wieder normalisiert, es hilft uns 
allen nicht, die Köpfe in den Sand zu stecken und ab-
zuwarten. 

Als Ihr Regionalmanagement machen wir weiter. Das 
geht zwar im Moment nur so, indem wir Abstand zuei-
nander halten und uns vorerst auf die digitale Kommu-
nikation beschränken. Dennoch können wir uns über 
Ihre Projektideen austauschen, Pläne schmieden und 
Projektsteckbriefe entwerfen. 

Projektaufruf zum 1.4.2020 wird verlängert! 

In jedem Frühjahr gibt es einen Stichtag zur Einrei-
chung von Projektideen zur Förderung über die LEA-
DER-Region, jeweils den 1. April. In diesem Jahr haben 
uns die Ereignisse seit Ende Februar überholt, und die 
allermeisten denken vor allem daran, wie sie gut durch 
diese Zeit kommen. 

Wir haben daher den Projektaufruf zeitlich in den April 
hinein ausgeweitet. Es besteht für Sie die Möglichkeit, 
die Ausgangsbeschränkung zu nutzen, und uns bis 
zum 19. April Ihre Projektideen vorzustellen. 

Als Vorlage zur Erfassung Ihrer Ideen dient wie immer 
der Projektsteckbrief, der auf der Webseite zum Down-
load bereitsteht. Hier müssen möglichst genaue Anga-
ben zum beabsichtigten Projekt gemacht werden. Wich-
tig ist dabei, Ziel und Zweck des Projektes zu benen-
nen, eine möglichst genaue Vorstellung von den Kosten 
und der Finanzierung zu haben und einen Zeitplan für 
die Umsetzung vorzustellen. 

 www.leader-gruenes-band.de/projektentwicklung/ 

Vertreter der Lokalen Aktionsgruppen „Grünes 
Band“ und „Flechtinger Höhenzug“ unter-
zeichneten die Kooperationsvereinbarung für 
das Projekt „Zwischen uns“.   
Junge Leute drehen Filme über Menschen und ihre 
Erfahrungen diesseits und jenseits der früheren inner-
deutschen Grenze. Das will ein Projekt der Lokalen 
Aktionsgruppen (LAG) „Grünes Band“ (Niedersachsen) 
und „Flechtinger Höhenzug“ (Sachsen-Anhalt) ermögli-
chen. In Irxleben (Gemeinde Hohe Börde) haben Ver-
treter beider LAG eine Kooperationsvereinbarung un-
terzeichnet. 
  
Ausgangspunkt des angestrebten Projektes „Zwischen 
uns. Ein Familienprojekt über die Grenze“ waren Ideen 
des Vereins Grenzenlos e.V. gewesen, zu dem unter 
anderem die Stadt und der Landkreis Helmstedt und 
die Stiftung Gedenkstätten gehören, erklärte Henning 
Konrad Otto, der 1. Vorsitzende der LAG „Grünes 
Band“. LEADER-Manager Michael Schmidt ergänzte: 
„Wir fragten uns: Was wissen junge Leute noch über 
die Zeit vor 30 Jahren? Daraus entstand die Idee: Jun-
ge Leute befragen mit Unterstützung von Medienprofis 
und Medienpädagogen Verwandte, Bekannte und an-
dere Menschen, die persönliche Geschichten über die 
Zeit vor und während der Wende erzählen.“ 
 
Das Projekt soll noch in diesem Jahr starten.  
 

 
Foto: 1 : Frau Trittel, Herr Schmidt, Herr Otto und Herr Dr. Thieme 
unterschreiben den Kooperationsvertrag (Foto: Maik Schulz) 
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LEADER unterstützt die Kommunen – Neue 

Projekte in Barmke, Danndorf und Hoiersdorf  

Die Stadt Helmstedt, die Gemeinde Danndorf und die 
Stadt Schöningen können sich über Zuwendungsbe-
scheide in einer Höhe von insgesamt 210.000 Euro 
freuen. 

Barmke: Um den zentralen Ortskern und damit die 
Dorfmitte wieder zu einem lebendigen Treffpunkt für 
alle Generationen werden zu lassen, wurde die Idee 
geboren, den Bereich zwischen Loopgraben, Linden-
horst und Dorfbreite zu einem ganzjährig nutzbaren, 
multifunktionalen Platz umzugestalten. 
 
Danndorf: Zur Attraktivitätssteigerung der Lebens- und 
Wohnsituation in der Gemeinde Danndorf ist die Errich-
tung eines Fun-Courts geplant. Ziel ist es, die sportli-
chen Aktivitäten auch außerhalb der festgelegten Zei-
ten der Sportvereine zu fördern. Verschiedene Spiel- 
und Sportmöglichkeiten sind sowohl im Sommer als 
auch im Winter möglich. Es soll ein Treffpunkt geschaf-
fen werden, um Gemeinschaftsaktivitäten zu fördern 
und zusätzlich spontane sportliche Aktivitäten zu er-
möglichen. 
 
Hoiersdorf: Um das Dorfgemeinschaftshaus weiterhin 
als Begegnungsstätte der Vereine und des Dorfes zu 
erhalten und den wachsenden demografischen Heraus-
forderungen anzupassen, werden die WC-Anlagen 
erneuert und barrierefrei gestaltet. Ein abschließbarer 
Lagerraum wird neben der Bühne entstehen. 

 

Foto 2: Das DGH in Hoiersdorf (Foto: Bettina BS. Stöckicht) 

 
Schulwald – ein förderwürdiges LEADER-
Projekt!  
Das Schulwaldprojekt ist im Jahr 2010 entstanden. 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasium Anna-
Sophianeum beschlossen, Bäume gegen den Klima-
wandel zu pflanzen. Die vergangenen Jahre haben 
aber auch gezeigt, dass es durchaus Schwierigkeiten 

bei der Nutzung des Schulwaldes gab. Diese Schwie-
rigkeiten sind nun der Anstoß, den Schulwald zu erwei-
tern und zu einem außerschulischen Lernort weiterzu-
entwickeln 

 

Foto 3: Plan der Schulwalderweiterung (Plan: Dipl.-Biol und StR U. 
Anspach-Wolf) 

 

Dazu wird die notwendige Infrastruktur geschaffen und 
es werden eine Forschungsstation mit Wetterstation 
und Labor sowie ein grünes Klassenzimmer errichtet, in 
denen geforscht und unterrichtet werden kann. Die 
Astronomie AG erhält eine Abstellfläche und Teleskope 
zur Beobachtung des Himmels. Die Erweiterungsflä-
chen werden mit zusätzlichen Bäumen bepflanzt, eine 
Bienenwiese und diverse Insektenhotels angelegt so-
wie die Voraussetzungen für eine Schulimkerei ge-
schaffen. 

Projektträger ist der Ehemaligen- und Schulunterstüt-
zungsverein Gymnasium Anna-Sophianeum in Schö-
ningen e.V. Willkommener Projektpartner ist zudem 
erneut die Bürgerstiftung Ostfalen. 
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